
Auskünfte 	 Rolf Kipfer, Eawag Dübendorf, 
zum Kurs 	 Telefon +41 (0)58 765 55 30, rolf.kipfer@eawag.ch, oder  
	 Mario Schirmer, Eawag Dübendorf,  
	 Telefon +41 (0)58 765 53 82, mario.schirmer@eawag.ch 

Kursunterlagen  	 Zum Kursinhalt wird eine Dokumentation abgegeben. 

Teilnahme-	 Die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer erhalten eine
bestätigung 	 Teilnahmebestätigung. 

Kurssekretariat	 Eawag, Geschäftsstelle PEAK, 8600 Dübendorf   
und Anmeldung	 Telefon +41 (0)58 765 56 25  
	 peak@eawag.ch oder www.peak.eawag.ch 
	

Kursgebühren	 CHF 380.–.  
	 In den Kursgebühren inbegriffen sind Kurskosten, Kursunter- 
	 lagen, Mittagessen, Pausenerfrischung, Apéro und MwSt.  
	 Nicht inbegriffen sind Übernachtungen und sonstige Verpflegung. 

AGB	 Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen unter  
	 www.eawag.ch/agb/ 

Datum, Zeit	 Mittwoch, 16. November 2016, von 9.00 bis 16.00 Uhr,  
	 anschliessend Apéro 
 

Ort	 Eawag 
	 Überlandstrasse 133 
	 8600 Dübendorf 
	

«Natürliche» Tracer in der Umwelt: Grundlagen der Anwendung 
insbesondere im Bereich des Fluss-Grundwasser-Austausches 
 
PEAK-Vertiefungskurs V39 /16 (Wiederholung vom 27. November 2014)

Kursziel 	 Der Kurs führt in die Theorie und Methodik der Anwendung natür-
lich vorkommender Tracer (stabile und radioaktive Isotope, andere 
Spurenstoffe, Temperatur und elektrische Leitfähigkeit) ein. Die 
Tracer dienen dazu, den Austausch und die Dynamik in aquatischen 
Systemen (u.a. Transportprozesse, «Altersbestimmung», und 
Quantifizierung von chemischem-biologischem Abbau), speziell im 
Grundwasser, zu studieren. Der Kurs vermittelt ein vertieftes Ver-
ständnis des Fluss-Grundwasser-Austausches im Bereich der hypo-
rheischen Zone, die biogeochemisch aktive Zone der Flusssohle.  

Zielpublikum	 Hydrogeologisch interessierte Fachleute und Laien, die sich für 
Tracermethoden und speziell für die hydraulische und hydro- 
logische Kopplung zwischen Flüssen und angrenzendem Grund-
wasser interessieren. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 24 Personen beschränkt.  

Kursinhalt	 Das meiste Trinkwasser der Schweiz wird aus flussgespeistem 
Grundwasser entnommen. Entsprechend zentral sind die physika-
lischen Austausch- und bio-geochemischen Prozesse für die Er-
giebigkeit und Qualität des (flussnahen) Grundwassers. Im Kurs 
wird eine Übersicht über natürliche Tracer gegeben und die mögli-
chen Einsatzmethoden erklärt. Zusätzlich werden die in den letz-
ten Jahren entwickelten Modelle vorgestellt, die es erlauben, mit-
tels Spurenstoffen den Wasseraustausch zwischen Flüssen und 
Grundwasser über die Flusssohle hinweg räumlich und zeitlich zu 
erfassen. So zeigen u.a. zeitlich hochaufgelöste Gasmessungen, 
dass die Verfügbarkeit von Sauerstoff und damit der mikrobielle 
Stoffumsatz in der hyporheischen Zone deutlich grösser sind als 
bisher angenommen. Der Kurs wird an entsprechenden Beispielen 
aufzeigen, wie moderne Traceruntersuchungen in Kombination mit 
angepassten Modellen helfen, die Grundwasserneubildung bei der 
Flussinfiltration hinsichtlich Menge und Qualität zu erfassen.  

Referierende	 Dr. Michael Berg, Eawag Dübendorf  
Dr. Matthias Brennwald, Eawag Dübendorf 
Prof. Dr. Rolf Kipfer, Eawag Dübendorf 
Prof. Dr. Mario Schirmer, Eawag Dübendorf

Titelbild:	Urbachwasser, improvisierte Messstation (Eawag)

PEAK-Vertiefungskurs, 16. November 2016

Eawag: Das Wasserforschungs- 

institut des ETH-Bereichs

«Natürliche» Tracer in der Umwelt: 
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Bitte senden Sie die ausgefüllte Karte an: Eawag, Geschäftsstelle PEAK, Überlandstrasse 133, 
8600 Dübendorf, Schweiz, peak@eawag.ch oder online-Anmeldung www.peak.eawag.ch

Anmeldung
«Natürliche» Tracer in der Umwelt:  
Grundlagen der Anwendung insbesondere im 
Bereich des Fluss-Grundwasser-Austausches

PEAK-Vertiefungskurs V39 / 16 (Wiederholung vom 27. Nov. 2014)

Mittwoch, 16. November 2016

	 Bitte senden Sie mir eine Hotelliste.

	 Bitte stellen Sie mir die AGB per Post zu.
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Die Eawag ist ein Forschungsinstitut des ETH-Bereichs und gehört zu den weltweit 
führenden Instituten auf dem Gebiet der Wasser- und Gewässerforschung. Sie 
arbeitet an Konzepten und Technologien, die eine nachhaltige Nutzung der Wasser-
ressourcen gewährleisten und setzt sich dafür ein, ökologische, wirtschaftliche und 
soziale Interessen an den Gewässern in Einklang zu bringen.  
Zudem betreibt die Eawag Lehre und Beratung und nimmt damit eine wichtige 
Brückenfunktion zwischen Forschung und Praxis wahr. Über 500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind an den Standorten Dübendorf und Kastanienbaum tätig.  
www.eawag.ch

Unter dem Namen PEAK (Praxisorientierte Eawag-Kurse) bietet die Eawag Weiter-
bildungskurse für Fachleute aus der Praxis an. Die Kurse basieren auf aktuellen 
Forschungsarbeiten und Erfahrungen. Jährlich werden mehrere Veranstaltungen 
durchgeführt. PEAK dient der Wissensvermittlung und ist ein Forum für den Dialog 
unter den Teilnehmenden und zwischen Forschung und Praxis.  
www.peak.eawag.ch

Eawag, Überlandstrasse 133, 8600 Dübendorf  
www.eawag.ch/de/ueberuns/standorte/duebendorf/
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